
 

 

Veranstalter 
Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH in Kooperation mit der 
Beauftragten des Bundes für Migration, Flüchtlinge und Integra-
tion, der Bertelsmann Stiftung und der Robert Bosch Stiftung 
 www.difu.de 
 www.integrationsbeauftragte.de 
 www.bertelsmann-stiftung.de 
 www.bosch-stiftung.de 
 
Veranstaltungsort 
 Repräsentanz der Robert Bosch Stiftung, Französische Str. 

32, 10117 Berlin 
 
Veranstaltungsleitung 
 Gudrun Kirchhoff, Difu, Berlin 

Tel.: +49 30 39001-192, kirchhoff@difu.de 
 
Moderation 
 Frauke Burgdorff, Burgdorff Stadt – Agentur für kooperative 

Stadtentwicklung 
 
Anmeldung 
 Die Teilnahme ist gebührenfrei. Eine Anmeldung ist erforder-

lich. Anmeldung bitte bis zum 30. November 2018. Platz-
vergabe erfolgt nach Anmeldeeingang.  

 
Ihre Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen und 
Anmeldung 
 Steffi Greiner, Tel.: +49 30 39001-212, greiner@difu.de 
 
 
 
 
 
  

Darum geht's 
Das Deutsche Institut für Urbanistik (Difu) lädt gemeinsam mit der 
Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und 
Integration, der Bertelsmann Stiftung und der Robert Bosch Stif-
tung zu der Fachtagung „(Neu-)Zuwanderung bewegt - sozialer 
Zusammenhalt in der Stadtgesellschaft“ ein. Fachliche Partner sind 
darüber hinaus der Deutsche Städtetag und der Deutsche Städte- 
und Gemeindebund. 
 
Die Zuwanderung von Geflüchteten in den letzten vier Jahren war in 
dieser Dimension neu und stellt vor allem für die Kommunen bis 
heute eine Herausforderung dar. Sind mittlerweile Fragen der Un-
terbringung und ersten Betreuung weitgehend geregelt, rücken nun 
Fragen der längerfristigen Integration in die Gesellschaft stärker in 
den Fokus. Erfahrungen zeigen: Integration gelingt nicht kurzfristig, 
sondern ist ein fortwährender Prozess. Städte und Gemeinden 
werden deshalb dauerhaft intensiv mit dem Thema befasst sein.  
 
Diesen Prozess nimmt die geplante Fachtagung auf und fragt, wie 
sich angesichts zunehmender Vielfalt sozialer Zusammenhalt in der 
Stadtgesellschaft gestalten lässt. Der Fokus liegt dabei auf den 
Themen Wohnen, Nachbarschaften und Zusammenleben im Quar-
tier: 
 
 Welches sind die zentralen Herausforderungen und 

Perspektiven des sozialen Zusammenlebens in den Städten? 
 Wie können Kommunikation und Kooperation zwischen 

Verwaltung und Zivilgesellschaft gestärkt werden? 
 Wie gelingt die Integration der neu Zugewanderten in den 

Wohnungsmarkt?  
 Wie kann das soziale Zusammenleben in den Nachbarschaften 

positiv gestaltet werden? 
 Wie sind öffentliche Räume zu gestalten, um Begegnungen 

zwischen den unterschiedlichen sozialen und kulturellen 
Gruppen zu fördern und das Sicherheitsgefühl zu erhöhen? 

 
Mit der Veranstaltung soll der Austausch über Erfahrungen mit der 
Zuwanderung und Integration von Geflüchteten in den Kommunen 
ermöglicht werden, es sollen Ansatzpunkte der Weiterentwicklung 
integrationspolitischer Handlungsansätze erörtert und nicht zuletzt 
neue Impulse für die öffentliche und politische Debatte gegeben 
werden. 
 
Zielgruppen 
 Die Veranstaltung richtet sich an Akteure aus kommunaler 

Praxis, Bundes-, Landes- und Kommunalpolitik sowie der Wis-
senschaft. 

 

(Neu)Zuwanderung 
bewegt  
Sozialer Zusammenhalt in der  
Stadtgesellschaft 
 
10. Dezember 2018    
Berlin 
 
 
 

  

 

 

 
 

 

 

   

Fachliche Partner: 

  

http://www.difu.de/
file://///OES-S2/VOLOESS2/PROJEKTE/20201017_Flüchtlinge/Fachtagung/Programm/www.integrationsbeauftragte.de
http://www.bertelsmann-stiftung.de/


 

 

Montag 10. Dezember 2018  
 
09.30 Einlass und Begrüßungskaffee 
 
10.30 Begrüßung 

 Lisa Marie Veyhl, Robert Bosch Stiftung 
 Prof. Dr. Carsten Kühl, Wissenschaftlicher Direktor, Deut-

sches Institut für Urbanistik (Difu) 
 Stephan Vopel, Direktor Programm Lebendige Werte, 

Bertelsmann Stiftung 
 
10.45 Grußwort 

Einwanderungsgesellschaft vor Ort gestalten 
 Staatsministerin Annette Widmann-Mauz, Beauftragte 

der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und In-
tegration 

 
11.00 Key-Note 

Sozialer Zusammenhalt in der Stadtgesellschaft 
 Prof. Dr. Walter Siebel, Universität Oldenburg 

 
11.45 Gesprächsrunde 

Neue Vielfalt: Zwischen Pragmatismus, Überforde-
rung und Zukunftschance 

 Frauke Burgdorff im Gespräch mit: 
 

 Oberbürgermeister Richard Arnold, Schwäbisch Gmünd 
 Oberbürgermeister Tim Kurzbach, Solingen (angefragt) 
 Seda Rass-Turgut, Leiterin des Fachbereichs Integration, 

Soziales und Bürgerengagement der Stadt Osnabrück 
 Dr. Bettina Reimann, Difu 
 Prof. Dr. Walter Siebel, Universität Oldenburg 

 
12.45 Mittagspause 
 
13.45 Dialogforen  

Was trägt zum sozialen Zusammenhalt in den 
Städten bei? 

 
 ------------------------  

Dialogforum 1 

 ------------------------  
Kommunale Strategien gegen Wohnungsnot – neue soziale 
Wohnmodelle 
 Moderation: Ricarda Pätzold, Difu 
 Impuls: Mario Hilgenfeld, BBU Verband Berlin- Brandenburgi-

scher Wohnungsunternehmen e.V. 

 ------------------------  
Dialogforum 2 

 ------------------------  
Integration und Zusammenleben im Quartier 
 Moderation: Dr. Thomas Franke/Wolf-Christian Strauss, Difu 
 Impuls: Dr. Kai Unzicker, Bertelsmann Stiftung  

 ------------------------  
Dialogforum 3 

 ------------------------  
Gesellschaftlicher Zusammenhalt  – Identifikation mit Ge-
meinwesen 
 Moderation: Andreas Grau, Bertelsmann Stiftung 
 Impuls: Dr. Armin von Ungern-Sternberg, Leiter Amt für multi-

kulturelle Angelegenheiten, Frankfurt am Main (angefragt) 

 ------------------------  
Dialogforum 4 

 ------------------------  
Vielfalt gestalten – Rolle und Stärkung kommunaler Ent-
scheidungsträger  
 Moderation: Dr. Bettina Reimann, Difu 
 Impuls: Dr. Christof Eichert, Schader-Stiftung  

 ------------------------  
Dialogforum 5 

 ------------------------  
Integrationspotenziale ländlicher Klein- und Mittelstädte? 
 Moderation: Gudrun Kirchhoff, Difu 
 Impulse: Johanna Bächle, Amt für Bildung und Kultur, Stadt 

Mühlacker  und 
 Stella Khalafyan, Integrationskoordinatorin Landkreis Stendal 

 
 ------------------------  

Dialogforum 6 

 ------------------------  
Öffentliche Räume für alle 
 Moderation: Dr. Holger Floeting / Niklas Creemers, Difu 
 Impuls: Janina Hentschel, Kommunaler Präventionsrat Augs-

burg, Projektleitung Communities That Care (CTC) & urbane 
Konfliktprävention  

 
15.30 Kaffeepause 
 
16.00 Zusammenfassende Thesen aus den Dialogforen 

 Andreas Grau, Bertelsmann Stiftung  
 Gudrun Kirchhoff, Difu 

 
16.10 Vortrag 

Brücken schlagen: Kommunikation, Koordination 
und Vernetzung 

 Suat Yilmaz, Bezirksregierung Arnsberg, Landesweite Koor-
dinierungsstelle Kommunale Integrationszentren des Lan-
des Nordrhein-Westfalen 

 
16.30 Podiumsdiskussion 

Sozialer Zusammenhalt – Perspektiven kommunalen 
Handelns 

 Moderation: Frauke Burgdorff 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer:  

 Dr. Uda Bastians, Deutscher Städtetag 
 Miriam Marnich, Deutscher Städte- und Gemeindebund 
 Gari Pavcovic, Leiter Abteilung Integrationspolitik, Landes-

hauptstadt Stuttgart 
 Suat Yilmaz, Landesweite Koordinierungsstelle Kommunale 

Integrationszentren 
 
17.30 Ende der Veranstaltung 


